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Der Bistro-Verein

der Bischof-Neumann-

Schule in Königstein

sucht ab 1. 9. 2015

zuverlässige/n, freundliche/n

Mitarbeiter/in
für den Mittags-Mensa-

betrieb/Essensausgabe

(montags bis donnerstags 

von 12.00 bis 14.30 Uhr)

 Bewerbungen bitte an:

BNS-Bistro@gmx.de

Wir wachsen weiter und teilen 

eine Tour. Deswegen vergeben 

wir einen neuen Auftrag an

Kurier
m/w mit Gewerbeschein und

Pkw. Feste Tour täglich ab 4.00

Uhr morgens für 2 Stunden. 

Mindestens 850,– € mtl.

Tel: 0800-81632 64 (gebührenfrei)

www.Broetchen-Bringer.de

Erfolgreiches Team sucht Verstärkung! 
Zahlreiche Vermittlungsaufträge war-
ten auf Sie! Ob Profi oder Querein-
steiger, als engagierte und kommuni-

kationsstarke Persönlichkeit erhalten 
Sie eine Chance! Wir zahlen Fixum u. 
Provisionen. Ihre Bewerbung richten 

Sie an: info@adler-immobilien.de 

Immobilienberater / in 

Aktuelle Stellenangebote:
Wir suchen für unsere Kunden im Taunus-/
Wetteraukreis m/w Mitarbeiter in Vollzeit

für folgende Positionen:

• Produktionsmitarbeiter im 
3-Schicht betrieb

- Bestückung und Montagearbeiten
von elektronischen Komponenten

• Produktionsmitarbeiter im 
2-Schichtbetrieb

- Optische Kontrolle
- Endverpackung
- Sehr gute Deutschkenntnisse in

Wort & Schrift wünschenswert
- Sorgfältige Arbeitsweise

• Lagermitarbeiter
- mit/ohne Staplerschein
- Erfahrung Hochregallager 

wünschenswert
- Versandabwicklung
- SAP-Kenntnisse oder vergleich -

bare Warenwirtschaftssysteme
- Schichtbereitschaft und PKW von

Vorteil

• Gartenhelfer / Galabau
- Umgang mit Heckenschneider etc.
- körperlich belastbar
- Führerschein Kl. 3 und PKW 

von Vorteil

• Mitarbeiter im 2-Schichtbetrieb
- Zuarbeiten in der Produktion
- Handwerkliches Geschick
- Kommissionierung

Sichern Sie sich ein attraktives Lohn-
paket sowie gute Sozialleistungen. Wir
freuen uns auf Ihren Anruf unter:
06172 / 68766-0

Pizzafahrer
+ Küchenhilfe
nach Kronberg gesucht!

Pizzeria Toscana
06173 / 995 99 90
0172 / 315 74 62

Zur Verstärkung in unserer Werkstatt suchen wir ab sofort:

· einen KFZ-Mechatroniker

· einen LKW-Schlosser

Wir bieten einen modernen Arbeitsplatz mit leistungs-

gerechter Bezahlung.

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte in schriftlicher Form an:

Mandausch Containerdienst GmbH

Schmickstraße 25–35

60314 Frankfurt

E-Mail a.winter@mandausch.de

www.mandausch.de

 

U N T E R N E H M E N S G R U P P E 

K O M P E T E N T    E N T S O R G E N    U N D    M E H R 

Die View’n’Vision ist der internationale 

Marktführer für Apotheken-Virtualisie-
rung. Mit dem Produkt Vmotion™ wurde 

ein neuer Standard geschaffen, der das 

Erscheinungsbild der Apotheken sowie die apothekeninternen Arbeits-

abläufe revolutioniert. Statt realer Packungen in den Regalen werden 

diese auf Touchscreens präsentiert. Das per Touch ausgewählte Produkt 

wird von einem Roboter aus dem Warenlager an die Kasse ausgeliefert 

und dem Apothekenpersonal zum Verkauf zur Verfügung gestellt.

 

Freie Stellen ab sofort an unserem Standort in Königstein i. Ts.:

 

–  Mitarbeiter technischer Service (m/w)
–  Software-Entwickler .NET / C# (m/w)
–  Ausbildungsstelle Fachinformatiker für 

Anwendungsentwicklung (m/w)
–  Ausbildungsstelle Fachinformatiker für 

Systemintegration (m/w)
 

Ihre elektronische Bewerbung richten Sie bitte an Herrn Dirk Götze, 
E-Mail: goetze@view-n-vision.com
Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen ab sofort eine Medizinische Fachangestellte  

Stellenbeschreibung: Als eine große und moderne internistische Schwerpunktpra-
xis für Gefäß- und Stoffwechselkrankheiten bieten wir Ihnen einen sehr abwechs-
lungsreichen und sehr gut organisierten Praxisalltag an.

Ihr Profi l: Sie sollten eine abgeschlossene Ausbildung als MFA haben und über gute 
medizinische Kenntnisse, Verwaltungs- und organisatorisches Können verfügen.

Venenzentrum Königstein im Taunus
Frankfurter Straße 9a · 61462 Königstein · Tel.: 06174 961870 
Fax: 06174-9618711 · mail@gsk-praxis.de · www.gsk-praxis.de
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900,– € Zweiteinkommen

im kfm. Bereich, freie Zeiteinteilung

Tel. 0160 – 52 88 798

Wir suchen in Kronberg 
freundliche und zuverlässige

Zeitraum: 26.05. bis 03.07.2015 · 9,- €/Std.
 Montag bis Freitag von 09:00 bis 18:00 Uhr

AUSHILFEN & STUDENTEN FÜR
DATENEINGABE IN EDV-SYSTEM  

marketing partner GmbH · 61476 Kronberg 
Erreichbar unter Telefon 06173 · 92 52 68
Email: welcome@marketing-par tner.de

Freundliche Mitarbeiterin 

für Sekretariatsarbeiten 
in einer Anwaltskanzlei 

in Kronberg stundenweise 
gesucht.

Tel.: 06173 318968

Kronberg (mw) – „Das Buch ist eigentlich 
so unverzichtbar, dass es dafür gar keinen Er-
innerungstag braucht“, meinte Lilli Beckers 
vom Freundeskreis der Kronberger Stadtbü-
cherei zur Begrüßung der zahlreichen Gäste, 
die der Einladung zum Welttag des Buches 
in die Stadtbücherei gefolgt waren. Dennoch 
ist es schön, es an einem gesonderten Tag zu 
feiern und so hatten der Freundeskreis ge-
meinsam mit der Kronberger Bücherstube 
und der Stadtbücherei ein buntes Programm 
zusammengestellt. Nach einer Kinderlesung 
am Nachmittag hatten sie sieben Kronberger, 
bekanntere und unbekanntere eingeladen, 
ihr „Herzensbuch“ vorzustellen: Es wa-
ren Raimund Trenkler, Amelie Hoffmann, 
Jacob Solf, Hans-Joachim Hackel, Ursula 
Lembcke, Dirk Sackis und Heiko Fischer, die 
dieser Einladung gefolgt waren und ihr ganz 
persönliches Liebingsbuch mitgebracht hat-
ten. Im Anschluss daran lasen auf Einladung 
des Buchhändlers Dirk Sackis die Krimiau-
torin Elisabeth Florin aus ihrem neuen Krimi 
„Commissario Pavarotti küsst im Schlaf“.
So unterschiedlich, wie Menschen sind, so 
unterschiedlich ist auch das, was sie ger-

ne lesen, was sie zum Nachdenken anregt, 
wann sie innehalten oder wodurch sie sich 
inspirieren lassen. Beim Kronberger und 
künstlerischen Leiter der Kronberg Academy, 
Raimund Trenkler sprang ein Funken seiner 
Begeisterung für die Musik auf das Publikum 
über, als er über das Buch des Dirigenten 
Kent Nagano sprach, das dieser gemeinsam 
mit der Journalistin Inge Klöpfer geschrieben 
hat. „Erwarten Sie Wunder!“ ist ein leiden-
schaftliches Plädoyer für die Musik und da-
für, dass sie nicht nur elitären Klassen vorbe-
halten sein darf, erläuterte Trenkler. „Musik 
ist ein Geschenk, Musik ist für alle da.“ Der 
Dirigent Nagano erklärt anhand seiner Bio-
grafie – er wuchs in einem kleinen Fischer-
dorf auf, in dem es nicht viel gab, aber jeder 
ein Instrument spielen lernte und gemeinsam 
mit anderen musiziert wurde, was Musik zu 
bewegen vermag. Nagano will die Musik, die 
soziale Grenzen öffnet, zurück in die Mitte 
des Lebens aller holen, wünscht sich, dass sie 
nicht nur einem Liebhaber- und Fachpubli-
kum erhalten bleibt. Und er spricht von den 
guten Lehrern, die es braucht, damit Musik 
verstanden wird und das Staffelholz von Ge-
neration zu Generation weiter gereicht wird. 
Zwar habe Nagano auch keine Rezepte, wie 
Musik wieder in die Lebensmitte aller zu-
rückgeholt werden kann, aber er hat viele 
spannende Gedanken“, so Trenkler. Nagano 
mache klar, dass diese „Energiequelle“ nicht 
versiegen darf und dabei sei sein Buch an kei-
ner Stelle „langweilig oder langatmig“.
Der evangelische Pfarrer Hans-Joachim Ha-
ckel vermochte, seine Zuhörer ebenfalls stark 
in den Bann zu ziehen. Wer kennt sie nicht, 
die Filme von „Don Camillo und Peppone“. 
Hackel aber kennt das Buch von Giovanni-
no Guareschi beinahe auswendig. Mit zehn 
Jahren schon wollte er Pfarrer werden, verriet 
er seinen Zuhörern, und in dem Alter schon 
wurde er mit dieser bekannten Lektüre ver-
traut, die ihm persönlich half, den Weg zu 
Gott zu finden. „Wie er umgeht mit Gott und 
Jesus Christus, das ist einfach fantastisch“, 
findet Hackel. „Peppone steht in der Kirche 
und holt sich Rat von Gott – und er erhält 
auch Antwort!“ Es folgt ein herrlicher Dialog 
zwischen Peppone und Gott, nachdem Pep-
pone sich weigert, das Kind des Bürgermeis-

ters Don Camillo auf den Erstnamen „Lenin“ 
zu taufen und eine etwas handfestere Ausei-
nandersetzung zwischen Peppone und Don 
Camillo. 
Souverän präsentierte auch der Nachwuchs 
an diesem thematisch äußerst breit gefächer-
ten Abend seine Lieblingslektüre. Die zwölf-
jährige Amelie erzählte detailliert aus „Phi-
lippas verflixte Welt“ von Patricia Schröder 
und der 13-jährige Jacob nahm die Zuhörer 
mit in die für die meisten eher unbekannte 
Welt der japanischen Comics, der sogenann-
ten „Mangas“, einer Fantasie-Welt voller Su-
perlative. Dirk Sackis hatte sich für die Vor-
stellungen eines Jugendbuches mit dem Titel 
„Bet empört sich!“, entschieden. Ein Buch, 
das ihn lange nicht losgelassen hat und vom 
Erwachsenwerden handelt. „Bet ist immer 
und gegen alles“, so Sackis. Am Ende muss 
sie aber lernen, dass es nicht reicht, dagegen 
zu sein, dass man auch lernen muss, Stellung 
für etwas zu beziehen. „Es ist ein Buch, dass 
man auch Eltern empfehlen kann“, so der In-
haber der Kronberger Bücherstube. Ursula 
Lembcke, selbst Mitglied im Freundeskreis, 
stellte den Roman „Kriegsbraut“ des Jour-
nalisten Dirk Kurbjuweit vor, von dem meh-
rere spannende Bücher in der Stadtbücherei 
zu finden sind, wie sie verriet. Darin geht es 
um die junge Esther, die Soldatin wird, um 
ihrem Leben Halt zu geben und bald nach Af-
ghanistan geschickt wird. Der Leser erfahre 
viel über das ferne Land Afghanistan, über 
den Krieg dort und was er mit den Menschen 
macht, sagte sie. Esther lernt in Afghanistan 
den Schulleiter Mehsud kennen und beginnt 

eine Liaison gegen alle Regeln. Auch das 
Ende – stark in seinen Bildern – verriet die 
gelernte Buchhändlerin. Es wirkt lange nach, 
soll an dieser Stelle hier aber nicht verraten 
werden.
Eine ganz andere Begeisterung brachte der 
Kronberger Pomologe und „Speierlings-
Papst“ Heiko Fischer mit. Er hat sich vor 
Jahren beim Apfelweinkeltern in den „Spei-
erling“, eine heimischen Wildobstsorte, ver-
liebt, mit dem er seinen Apfelwein anreichert. 
Sogar ein Büchlein rund um seine Lieblings-
frucht hat er verfasst, mit Keltertipps, der Ge-
schichte des Speierlings und Rezepten dazu. 
Zum Kosten hatte er auch Speierlings-Brot 
dabei, wen das nicht satt machte, der konnte 
sich in einer kleinen Pause mit Brötchen, 
Brezeln und Rotwein stärken, um neue Kräf-
te zu sammeln für die anschließende Lesung 
der Krimiautorin Elisabeth Florin, die in 
Schmitten lebt, deren Krimis aber in Südti-
rol spielen, wo sie bereits zu den Bestseller-
autoren gehört. Trotz der Länge des Abends 
wusste sie ihre Zuhörer ebenfalls an ihren 
neuen Roman „Comissario Pavarotti küsst im 
Schlaf“ zu fesseln, indem sie ihren ganz ei-
genen Spannungsbogen aufbaute: Sie berich-
tete über ihre Affinität zu Südtirol, über den 
Charakter ihres Comissarios und schließlich 
über seinen neuen Fall, bei dem in der Psy-
chiatrie ein Mord geschieht. Über ausgewähl-
te Passagen führte sie ihre Zuhörer schnell 
hinein in ihren Krimi mit komplexem Plot 
und psychologischen Studien, die lustig und 
spannend zugleich sind. Für Krimifans war es 
genau die richtige Dosierung, um das Buch, 
von der Südtirol-Liebhaberin, zuvor signiert 
natürlich, in dieser Buch-Nacht noch käuflich 
zu erwerben, um für ein spannendes Krimi-
Wochenende in den eigenen vier Wänden 
bestens ausgestattet zu sein. 

Kronberger stecken mit ihrer

Buchbegeisterung an

Die zwölfjährige Amelie stellte, wie andere 
Kronberger auch, ihr Lieblingsbuch vor. 

Krimiautorin Elisabeth Florin las aus ihrem 
neuen Roman. Fotos: Westenberger


